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Zur Lage im Grient
Halle 25 Februar

Die Dinge in der Türkei und in Griechenland rücken nur
langſam von der Stelle und es iſt auch heute nachdem ſeit der
Landung der Griechen auf Kreta mehr als eine Woche vergangen
iſt nicht möglich Klarheit zu gewinnen welchen Ausgang die Kriſe
ſchließlich nehmen wird Ueberall herrſcht noch Unklarheit und
Verworrenheit ſowohl bezüglich der Pläne der Großmächte wie
der Abſichten der Türkei und des Vorhabens Griechenlands
S führt nach wie vor eine ſehr energiſche Sprache die
Schiffe der Großmächte verharren in Unthätigkeit und die mili
täriſche Lage ſcheint ſich dahin auswachſen zu wollen daß die
Griechen die Jnſel Kreta beſetzt behalten und Zugänge zu gewinnen
ſuchen auch auf anderen Wegen als bei den Küſtenplätzen welche
die Soldaten der Großmächte beſetzt halten während die Türkei
ſich auf den Seekrieg gar nicht einrichtet aus dem einfachen
Grunde weil ſie keine ſeetüchtigen Schiffe zur Verfügung hat
r ſich auf den Landkrieg an der theſſaliſchen Grenze vor

ereitet
Der Hamb Korreſp ine folgende offiziöſe Mittheilung

aus Berlin Die Grundlagen der Verhandlungen die zwiſchen
den Großmächten über die kretiſche Frage zur Zeit ſtattfinden laſſenſich wie folgt präziſiren Es handelt ſch darum die Bevölkerung

der Jnſel p ſchützen gegen die türkiſche Mißwirthſchaft ſowie gegen
die griechiſche Mißwirthſchaft die nach deutſcher Auffaſſung nicht
weniger groß iſt als die erſtere und endlich gegen eine Regelung
der Verhältniſſe welche die Begehrlichkeit dieſer oder jener Macht
reizen oder ihr die Möglichkeit geben könnte unter dieſem oderjenem Vorwande Kreta für ſich zu beanſpruchen Begehrlichkeiten

dieſer Art würden am beſten zurückgewieſen dadurch daß Kreta
türkiſches Staatsgebiet bleibt Unter dieſer Vorausſetzung würde
jedes Eindringen einer fremden Macht auf der Jnſel als ein Verſuch
zur Aufrollung der orientaliſchen Frage unter n des
europäiſchen Friedens aufzufaſſen und mit denſelben Mitteln zurück
zuweiſen ſein wie der gegenwärtige griechiſche Raubzug Die
riechiſche Mezwirthſchaft würde von Kreta einfach dadurch fern zudie ſein daß die Vereinigung der Jnſel mit Griechenland unter
leibt Was endlich die turktſche Miß wirthſchaft betrifft ſo würde

dieſe beſeitigt werden können wenn Kreta ohne aus dem türkiſchen
Staatsverbande auszuſcheiden ein neues Syſtem der Verwaltung
erhält für welches man mit der Bezeichnung Autonomie nicht
zurückzuhalten braucht Die näheren Beſtimmungen welcher Art
dieſe Autonomie ſein ſoll bilden den Hauptgegenſtand der Ver
handlungen Neben dieſen dauern die Verhandlungen über die
weiteren gegen Griechenland zu ergreifenden Zwangsmaßregeln
zum Zwecke der Räumung der Jnſel nach wie vor fort wobei es
zweifelhaft iſt ob der Vorſchlag einer Blokade des Piräus auch
jetzt noch in Frage ſteht

Von unſerm Berliner Mitarbeitern wird uns geſchrieben
Man glaubt in hieſigen politiſchen Kreiſen daß nachdem Ruß
land die Formulirung von Vorſchlägen zur friedlichen Löſung
der kretiſchen Frage übernommen ein Beſchluß der Mächte in
verhältnißmäßig kurzer Zeit zuſtandekommen wird Es heißt daß
auch Griechenland dann freiwillig von Kreta ſich zurückziehen wird
da ruſſiſcherſeits für dieſen Fall zugeſichert worden ſei daß der
völkerrechtswidrige Schritt Griechenlands ohne weitere Ahn dung
bleiben ſoll Ein Hauptpunkt wird freilich ſein ob der Sultan
der Autonomie Kretas ſo bald zuſtimmt Wahrſcheinlich dürfte ſich
der Sultan die günſtige Gelegenheit ein beſonderes Zugeſtändniß

Die linke Hand e
Kriminal Roman von Henry Cauvain

85 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber dieſe Schänke wird eine Räuberhöhle ſein verſetzte

Johanna beſorgt und wenn man Sie erkennen würde
Seien Sie ganz ruhig liebes Fräulein man wird mich

aicht erkennen Uebrigens werde ich zu größerer Sicherheit den
jungen Mann welcher vorhin hier war bitten mich zu begleiten
Wir beide zuſammen haben nichts zu fürchten

Das iſt ein glücklicher Gedanke rief Johanna wenn er
bei Jhnen iſt brauche ich keine Angſt zu haben

Vernachläſſigen Sie aber auch den Sperling nicht fuhr
Bidach fort wenn es Jhnen gelingen ſollte ihn auf beſſere
Wege zu führen und ſeine Dankbarkeit zu erwerben ſo kann er
uns ſehr nützen

Jch werde gleich morgen ſeine Mutter beſuchen
Sehr ſchön Verlieren wir alſo keine Zeit ſagte Bidach

aufſtehend und ſich von dem jungen Mädchen verabſchiedend
Jch habe gute Hoffnung daß wir unſer Ziel erreichen

verden
10 Kapitel

Der Fechtſaal welchen Patrick Keddy hatte be
ſich in der Rue Anjou Der junge Mann hatte zu

ieſem Zweck einen geräumigen Laden gemiethet und denſelben
einfach aber mit Geſchmack für ſeine Zwecke ausgeſtattet

Er verbrachte jedes Jahr einige Monate in Paris wo er
mm politiſchen und Künſtlerkreiſen zahlreiche Freunde zählte
Seine Verbindungen mit denſelben lieferten ihm auch leicht den
Kern ſeiner Kundſchaft Man kannte ſeine ungewöhnliche Kraft
wie ſeine außerordentliche Gewandtheit im Fechten und ſein
Unterricht wurde daher bald ſehr geſucht

Er hatte Bidach gegen vier Uhr zu ſich gebeten da der
Unterricht um dieſe Zeit beendigt wurde

Der ſchüchterne Bidach war t ein wenig erſtaunt als
er ſich plötzlich mitter zwiſchen den klirrenden Florets befand

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthentliche Gratisbeilagen Der Hauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

W

von den Mächten als Gegenleiſtung zu erlangen nicht entgehen
laſſen Und darüber wird nicht leicht eine Verſtändigung zu
erzielen ſein

Es liegen bis zur Stunde folgende Nachrichten vor
Berlin 24 Februar Die Voſſiſche erhält folgendes Telegramm

aus Kanega vom 23 d Sowohl geſtern als heute feuerten die
türkiſchen Forts in der Richtung gegen Suda und der türkiſche Kriegs
dampfer Sudabil gegen die Stellungen der Chriſten Dieſe erwiderten
das Feuer nicht aus Furcht vor Beſchießung durch die fremden Flotten
Auch auf die Vorpoſten des griechiſchen Lagers bei Platania eröffneten
die türkiſchen Vorpoſten Feuer das nicht erwidert wurde Heute beſuchte

ich den Jnſurgentenpoſten in Prophetelias der Sonntag von den
Flotten beſchoſſen worden iſt Alles wimmelt von Schrapnelkugeln
Mauern ſind zerriſſen der Erdboden aufgewühlt überall zeigen ſich
Zeichen der ſchauderhaften Wirkung der Geſchoſſe Wie feſtgeſtellt iſt
wurden drei Mann getödtet und zwölf Mann und drei Frauen ver
wundet Der niedrige Verluſt iſt dadurch erklärlich daß der Poſten nur
von etwa 120 Mann beſetzt war Die Aufſtandsführer auf Akrotiri
ſchickten heute durch den griechiſchen Geſchwaderchef an die fremden
Admirale einen formellen Proteſt worin ſie verſichern die Türken
hätten Sonntag durch Kanonenfeuer die Chriſten heraus
gefordert und das geſammte Chriſtenthum Europas anrufen es
beſchwörend das unmenſchliche Verbot aufzuheben wodurch nicht nur
der kretenſiſche Kampf um die Freiheit auf unabſehbare Zeit lahmgelegt
ſondern die Kretenſer ſelbſt hilflos den Türken ausgeliefert würden da
dieſe unbeſtraft angreifen die Chriſten aber ſich nicht einmal vertheidigen
dürften Es wird ferner darin hervorgehoben daß während der Brand
ſchatzung Kaneas und hunderter von Chriſtendörfern durch die Türken
in dieſem und dem vorigen Jahre vor den Augen der fremden Kriegs
ſchiffe dieſe keine einzige Patrone abgefeuert haben Der Proteſt ſchließt
mit der Erklärung die Chriſten Kretas würden gleichviel ob von den
chriſtlichen Kriegsſchiffen beſchoſſen oder nicht auf ihrem Verlangen nach
Befreiung vom türkiſchen Joch und Vereinigung mit dem Mutterlande
unerſchütterlich beſtehen Geſtern Nacht ſind fünf weitere öſterreichiſche
Kriegsſchiffe in Kanea angekommen Jm griechiſchen Hauptquartier
in Platania ſittd 110 gefangene türkiſche Soldaten Oberſt Vaſſos
erſuchte die fremden Admirale dieſe Gefangenen nach Griechenland
ſchicken zu dürfen aber dies wurde abgelehnt Die Türken geben zu
bei der Beſchießung von Bukolies 80 Mann verloren zu haben

Frankfurt a 24 Februar Der Frankfurter wird aus
Berlin gemeldet Die Mächte ſind wie zuverläſſig verlautet bis jetzt
nur über die Thatſache einer Autonomie für Kreta aber nicht über
Modalitäten derſelben einig Ueber ein Ultimatum an Griechenland
wird noch verhandelt Die Verhandlungen der Mächte beziehen ſich
auch auf ernſte Zwangsmaßregeln für den Fall daß Griechenland
ſich nicht dem einmüthigen Willen der Mächte fügt Der Vorſchlag zu

einer Blokade taucht dabei wieder auf
Wien 24 Februar Die Mächte verhandeln weiter darüber

Griechenland ein Ultimatum zu ſtellen die Truppen und Schiffe
von Kreta zurückzuziehen um die Pacification der Jnſel nicht zu ſtören

Die Verhandlungen zwiſchen den Großmächten über die Selbſt
verwaltung Kretas erfolgen nunmehr auf Grund einer ruſſiſchen
Formulirung Erſt nach Annahme dieſer Vorſchläge wird ein Ulti
matum an Griechenland geſtellt werden Die Meldung daß der Sultan

Es wollte ihm nicht gelingen aus den maskirten Männern den
Herrn des Hauſes herauszufinden

Patrick erkannte ihn ſofort und da er ſeine Verlegenheit
bemerkte ſo nahm er raſch ſeine Maske ab und ging ihm mit
ausgeſtreckten Händen entgegen

Bitte nehmen Sie einen Augenblick Platz lieber Herr

Stunde iſt gleich zu Ende und dann ſtehe ich zu Jhren
Dienſten

Von dem Nebenzimmer aus hatte Bidach vollauf Gelegen
heit die Sicherheit Patricks ſeine unvergleichliche Beweglichkeit
und Gewandtheit zu bewundern

Das paßt gut ſagte er ſelbſtzufrieden einen ſolchen
Mann kann ich heute Abend brauchen

Nach einer Viertelſtunde wurde es dunkel und die Schüler
verließen den Fechtſaal Patrick wechſelte ſchleunigſt ſeine
Kleider und kehrte nach Verlauf einiger Minuten zu Bidach
urück

Gemeinſam verließen ſie das Haus und wandten ſich mit
raſchen Schritten nach der Rue Aumale wo Herr v Caſerte
wohnte

Unterwegs theilte Bidach dem jungen Jrländer ſeinen Plan
mit und unterrichtete ihn von der Rolle welche er ihm in dem
gefahrvollen Unternehmen zugedacht hatte doch verſchwieg er
ihm mit Rückſicht auf das Geheimniß Merentier s den eigent
lichen Zweck deſſelben

Patrick war ganz entzückt über das bevorſtehende Aben
teuer

Jch bin Jhr Mann ſagte er ich habe oft genug in
einer Verkleidung die Tabernen von Dublin und London nächt
licher Weile durchſtreift und verſtehe gen gut mit den Gäſten
derartiger Lokale umzugehen Sie ſollen ſehen daß ich meine
Rolle nicht ſchlecht ſpielen werde

Jch werde Sie nachher gleich zu dem alten Brousmiche
unſerem Garderobier führen Er wird uns die nöthigen
Kleiper für unſer Nntornehmen liefern
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bereits der vollſtändigen Autonomie Kretas zugeſtimmt habe iſt un
richtig Jn Athen verlautet der König beabſichtige falls er ge
nöthigt würde den Forderungen der Mächte nachzugeben zu Gunſten
des Kronprinzen abzudanken

Paris 24 Februar Zahlreiche Blätter ſprechen die Hoffnung
aus König Georg werde ſo klug ſein die Autonomie Kreta s als
hinreichend legitime Befriedigung der griechiſchen Aſpirationen anzuſehen

und zu begreifen daß die Fortdauer der aggreſſiven Haltung Griechen
lands ihm ſelbſt die aufrichtigſten Sympathien entziehen würde

London 24 Februar Aus Athen wird gemeldet daß die
griechiſchen Truppen ſich von Platania bei Kaneg zurückziehen
weil ſie die Fortnahme aller Geſchütze durch das internationale Geſchwader
befürchten

Athen 24 Februar Nach einer Depeſche aus Kaneg von
heute Vormittag ſtürzte bei dem Brande des Regierungsgebäudes
der Geldſchrank des Gouverneurs hinab und wurde zertrümmert
Türkiſche Offiziere und Soldaten beabſichtigten die 7000 Pfd an ſich
zu nehmen die derſelbe enthielt Curopäiſche Offiziere erhoben jedoch

Einſpruch Von türkiſcher Seite wurden die fremden Seeleute des
Diebſtahls bezichtigt Die Unterſuchung ergab jedoch daß dieſe An
ſchuldigung vollkommen unbegründet war Um die Muſelmanen fern
zuhalten waren die Seeleute gezwungen von den Waffen Gebrauch zu
machen Der Vorfall hätte beinahe zu einem Kampfe zwiſchen Türken
und Europäern geführt Während des Brandes des Regierungsgebäudes
wurde ein italieniſcher Matroſe ſchwer verletzt Jn Haleppa ſollen
Angriffe von Soldaten und Muſelmanen auf die Chriſten ſtattgefunden

haben

Athen 24 Februar Von hochſtehender Seite wird erklärt daß

die Aktion der Mächte in ihrer bisherigen Form nicht geeignet ſei
Griechenland in der Durchführung ſeiner Pläne zu beirren Die Mittel
der Großmächte mit denen ſie Griechenland auf Kreta niederzwingen
wollen ſeien maritimer Natur und auf die Küſten beſchränkt Kreta
beſtehe aber nicht blos aus den Küſtenplätzen Das Innere der Jnſel
ſtehe den griechiſchen Truppen offen Dorthin werden ſich dieſe zurück
ziehen und dann werde es ſich zeigen ob und welche Macht geneigt ſein
dürfte größere Kontingente nach Kreta zu ſchicken um ihre Landes
kinder blutigen Kämpfen für eine fremde Sache auszuſetzen

Konſtantinopel 24 Februar Nach einer heutigen officiellen
Mittheilung werden nicht 64 ſondern 72 Redif Bataillone von
Kleinaſien nach Salonichi und Monaſtir expedirt Morgen ſollen bereits

9 Bataillone zum Transport mittelſt der Bahn bereit ſein Die Heraus
gabe von Mauſergewehren wurde definitiv beſchloſſen Der Marine
miniſter verlangte 5000 Mauſergewehre Ein Transportſchiff iſt nach
Kreta abgegangen Nach Adrianopel ſollen Waffenſendungen
und Munition abgehen als Vorſichtsmaßregel gegen eine etwaige
Action in Bulgarien Ein Gleiches ſoll an der ſerbiſchen Grenze er
folgen Die Pforte erhielt telegraphiſche Meldung daß bei Cherſoneſos
in der Provinz Kandia 600 Mann griechiſche Truppen ſowie
3 Kanonen und Munition gleichzeitig mit einem von Griechenland ge
kommenen Jnſurgentenführer ausgeſchifft worden ſeien

Kaneg 24 Februar Der Regierungspalaſt ſteht ſeit heute
früh 5 Uhr in Flammen Ueber die Entſtehung der Feuersbrunſt
weiß man noch nichts

Bidach ſagte er auf ein anſtoßendes Zimmer deutend die

Sie fanden den Grafen Caſerte in einem Lehnſtuhl aus
eſtreckt Er war bleich und kraftlos aber es ging 7 dochſedeend beſſer und der Arzt hatte ihn vollkommen beruhigt

Er ſtreckte Patrick die Hand entgegen und dieſer ſtellte ihm
Bidach vor während er ihm gleichzeitig den Zweck ihres Be
ſuches auseinanderſetzte

Ach Sie ſind von der Polizei Herr Bidach rief der
Graf lebhaft ich mache Sie darauf aufmerkſam daß ich
hunderttauſend Francs für die Ermittelung des Mörders zahle

Jch habe mich nicht ganz richtig ausgedrückt verſetzte
Patrick Keddy Herr Bidach verfolgt die Verbrecher nur
zu ſeinem Vergnügen als Dilettant gewiſſermaßen Er hat
durchaus kein pekuniäres Jntereſſe dabei und gehört überhaupt
der Polizei nicht mehr an

Jch muß jede Belohnung von vornherein ablehnen
ſagte Bidach erröthend Der Luxus in der Wohnung des
Grafen hatte ihn eingeſchüchtert er wußte kaum wo er
zwiſchen all den aufgehäuften koſtbaren Siebenſachen Platz
nehmen ſollte

Herr Bidach möchte gern die Kleidungsſtücke ſehen welche
der Verbrecher fortgeworfen hat fuhr Patrick weiter fort

Mit dem größten Vergnügen ſagte der Graf Er drückte
auf den Knopf einer Klingel und gab dem gleich darauf ein
tretenden Kammerdiener Befehl die Lumpen zu bringen

Bidach unterwarf die Blouſe das Beinkleid und die Mütze
einer ſorgfältigen Prüfung er bemerkte daß der eine Aermel
der Blouſe am Handgelenk mehrere Blutflecke zeigte Plötzlich
fuhr er überraſcht empor

Pardon Herr Graf ſagte er ſich an dieſen wendend
Sie haben den Stoß in die rechte Seite bekommen

Ganz richtig Hier iſt die Stelle antwortete Herr von
Caſerte auf ſeine Bruſt zeigend

Das iſt wirklich ſonderbar murmelte Bidach wie zu ſich
ſelbſt ſprechend

Haben Sie irgend einen Verdacht fragte der Graf mit
etwas zweifelhafter Miene Er glaubte nicht daß dieſe
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 24 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilt noch in Hubertusſtock und kehrt vorausſichtlich am
Freitag hierher z Die Heilung des Furunkels nimmt einen
normalen Verlauf

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag um
8 Uhr unter dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe im Reichstags
gebäude zu einer Sitzung zuſammen

nächſtem Sonnabend abHer Reichstag wird von
ſeine Plenarberathungen für einige Zeit bis zum nächſten Mittwoch

r um den Kommiſſionen Gelegenheit zu ihren Berathungen
zu geben

Die Kommiſſion des Reichstags für das Handels
c ch fuhr heute in der Berathung des Abſchnitts e d
37 en und Handlungslehrlinge fort 63 wurde auf

Antrag des Abg Baſſermann in folgender Faſſung genehmigt
Die Zahlung des dem Handlungsgehülfen zukommenden Geha

hat am Schluſſe jeden Monats zu erfolgen Eine Vereinbarung
die dieſer Vorſchrift zuwider läuft iſt nichtig Die nächſten
Paragraphen blieben unverändert S 70 Gründe für die Be
rechtigung zur Kündigung ohne Jnnehaltung der Kündigungsfriſt
beim Handlungsgehülfen wurde nach einem Antrage des Abg
Lerno dahin abgeändert daß dazu berechtigen unſittliche Zu
muthungen und die Unterlaſſung des Prinzipals den Handlungs

ehülfen gegen derartige Handlungen anderer Angeſtellter oderamilienangehöriger zu ſagen S 71 wurde gleichfalls mit einem

Antrag des Abg Lerno genehmigt daß auch Thätlichkeiten oder
erhebliche Ehrverletzungen et den Stellvertreter des Prinzipals
den Rücktritt des Prinzipals begründen S 72 blieb nnverändert

Die 42 neuen Regimenter zu je 2 Bataillonen ſind
noch nicht einmal gebildet und ſchon werden Stimmen laut daß
man dieſe Regimenter auffüllen müſſe indem man ihnen noch
ein drittes Bataillon giebt Derartige Stimmen werden ſich ſo
lange vernehmen laſſen bis die geplanten neuen dritten Bataillone
zur Einführung kommen Die Red

Für die Vermehrung der Kriegsſchiffe treten die
offiziöſen Berl Polit Nachr ein Dieſelben verlangen eine ſtarke
Offenſivflotte welche in der Lage ſein ſoll unſere Seegrenzen
ebenſo und ebenfo wirkſam zu vertheidigen wie wir im franzöſiſchen
Kriege unſere nge bei Wörth und Mejzz vertheidigt haben
Die aheft erklärt daß für die drei bisherigen Panzerſchiffe2 Klaſſe die vorerſt zu Kreuzern 1 Klaſſe erklärten König Wil

helm Kaifer und Deutſchland während der nächſten Etats
jahre Erſatz baut en als Schlachtſchiffe rer erſter Klaſſe

efordert werden ſollen wie denn ja auch die entſprechende erſteFeurote für Erſatz König Wilhelm bereits im vorliegenden Etat

verlangt werde e alten Panzerſchiffe würden in nicht zu ferner
Zeit auch aus der Liſte der Kreuzerflotte geſtrichen werden ſo daßauch noch mehr neue Kreuzer zur Serme rung des Flotten
makerials in Ausſicht zu nehmen ſeien Das iſt eine Ueberraſchung
denn der bisherige mit dem Reichstage vereinbarte Marinebau
plan ſchloß bis zum Ende dieſes Jahrhunderts einen Neubau für
die Panzerſchiffe Kaiſer und Deutſchland aus

Hamm 233 Februar Der Oberlandesgerichts Präſident
Staatsminiſter Dr Falk feiert am 30 März ſein 50 jähriges
Amtsjubiläum Am genannten Tage wurde er 1847 als Auskultator
vereidigt Die juriſtiſchen Kreiſe des Oberlandesgerichts Bezirks
planen eine größere Feier aber auch in anderen Kreiſen wird der
Tag Anlaß zu ehrenden re en den Jubilar geben

München 24 Februar Die Münchener Allg Ztg ver
öffentlicht einen Erlaß des Prinzregenten an das Staats
miniſterium worin er den Wunſch kundgiebt daß ſich die ſtaatlichen
kirchlichen und Militärbehörden in entſprechender Weiſe an der
Hundertjahrfeier Kaiſer Wilhelms I betheiligen

Jtalien
Rom 24 Februar Die radikalen Blätter mit beſonderer

Heftigkeit der Mailänder Secolo eröffnen auf Grund der
kretiſchen e einen Feldzug gegen Jtaliens Verbleiben
im Dreibunde und bezeichnen den deutſchen Kaiſer als Haupt
gegner der griechiſchen Beſtrebungen die den Beifall ganz Jtaliens
hätten Nur mit Frankreich verbündet könne ſo meinen dieſe
Blätter Jtalien ſeine und Griechenlands Jntereſſen wahren

Frankreich
Paris 24 Februar Die hieſige Regierung wurde von der

ſpaniſchen darauf aufmerkſam gemacht daß in Paris ein mit reich
lichen Geldmitteln verſehener Karliſtenausſchuß wirkt der
Waffen kauft und militäriſche Gliederungen vorbereitet Hier war
dies völlig unbemerkt geblieben Die Regierung hat nunmehr demAusſchuß unter Ausweiſungédrehung bedeutet daß er ſeine Thätig

keit einſtellen müſſe Die Karliſten bereiten daraufhin ihre Ueber
ſiedelung nach Belgien vox wo ſie ihre Waffenkäufe fortzuſetzen
gedenken

Rußland
Petersburg 24 Februar Ein neues großes täglich er

ſcheinendes Blatt in deutſcher Sprache wird hier in Kurzem
ins Leben gerufen werden An der Spitze des Unternehmens
ſtehen hervorragende Mitglieder der deutſchen Kolonie

Kleidungsſtücke die von dem Polizeikommiſſar und mehreren
ſeiner Unterbeamten nach allen Richtungen hin betrachtet und
durchſucht waren noch irgend etwas Beſonderes enthüllen

könnten

Aber Bidach antwortete auf die Frage des Grafen mit
einer anderen Frage

Entſinuen Sie ſich noch mit welcher Hand der Menſch
Sie getroffen hat mit der linken oder mit der rechten

Der Graf war nicht wenig erſtaunt über dieſe Frage Er
lauben Sie einmal da muß ich erſt nachdenken ſagte er

Jch will Jhnen gleich ſagen warum ich dieſe Frage
thue verſetzte Bidach Bitte ſehen Sie ſelbſt der linke
Aermel hier iſt am Handgelenk mit Blut beſpritzt Es iſt alſo
anzunehmen daß der Mann welcher Sie überfallen links
händig iſt

Wahrhaftig ſagte der Graf Jetzt erinnere ich mich
Er hat in der That mit der linken Hand zugeſtoßen Wahr
ſcheinlich hat er mich mit dieſer Hand ausgeplündert Jhre
Bemerkung iſt ſehr richtig obgleich ich noch nicht begreife
welches Jntereſſe

Sie kehrten an jenem Abend zu Fuß aus dem Klub nach
Hauſe zurück

Allerdings ich hatte es mir ſo angewöhnt
Und Sie hatten in jener Nacht eine beträchtliche Summe

bei ſicha wir hatten ſehr hoch geſpielt es müſſen mindeſtens

fünftauſend Louisdor in meiner Brieftaſche geweſen ſein
Wenn Jhr Räuber öfter ſolches Glück hat dann wundere

mich nicht daß er auf Gummirädern fährt bemerkte

Fortſegun folgt

u W r e Bee e 3 n e 4 e e e r r e r 43 e e rre er t u

Kleine Chronik
Bremen 24 Februar Gerettet Die Rettungsſtation Kol

bergermünde meldet Am 24 Februar wurden von dem bei Bodenhagen
r deten mit Kohlen von Leith nach Kolberg beſtimmten deutſchen

ampfer Stadt Leer Kapitän Jäger zwölf Perſonen durch das
u Reichstelegraph gerettet

Lüboeck 24 Februar Erſtickungstod Die Mutter und die
Schweſter des hieſigen Kunſtmalers Jürgen s erſtickten in Folge Ein
ahnt von Kohlendunſt durch zu frühzeitiges Schließen der Ofenklappe

Breslan 24 Februar Zu derSchlägermenſur wird noch berichtet Jm Verlaufe Menſur
taumelte Opitz nach Beendi eines anges da er mit ſeinem
Schläger am er vorbeigeſchlagen hatte zu gleicher Zeit in r
Verfangens das Ende von Thieles Schläger auf ſeines Gegners Bruſt ge
richtet war ſo fiel dieſer in den Schläger ſo daß ihm das Ende in die
Bruſt drang was ſeinen baldigen Tod zur Folge hatte Na dem Er
meſſen der o re Anweſenden iſt Ja zan dem beraus beklagenswerthenſekee dieſes iſt lediglich aus dem ehe

verhängnißvoller Umſtände zu erklären
Pofen 24 Februar Verſchüttet In der Braunkohlengrube

bei dem Dorfe Schoenow Kreis Oſtſternberg in der Nähe der Poſenſchen
Grenze wurden acht Bergarbeiter verſchüttet obgleich alsbald Rettungs
arbeiten in J Maßſtabe unternommen wurden war bis geſtern Nach
mittag keiner Verunglückten die alle Familienväter ſind geborgen
Man nimmt an daß das Grubenwaſſer welches dort dankt in be
deutenden Mengen auftritt die Schuhvorrichtungen beſchädigt hat und
daß dadurch das Unglück verurſacht worden iſt

Oſterode Oſtpr 24 Februar Schwerer Juſtizirrthum
Am letzten Freitag verſtarb in Dungen Kreis Oſterode der Beſitzer
Schareina nachdem er dem Geiſtlichen gebeichtet daß er an einem
Schulmädchen vor über 20 Jahren einen Luſtmord begangen habe wegen
deſſen der damalige Ortslehrer zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde
die er auch verbüßt hat

München 24 Februar Studentenulk Eine Hilfsaktion
Münchner Studenten zu Gunſten des durch ſein Kaſſendefizit in Be
drängniß gerathenen Bayreuther Vorſchußvereins iſt das Neueſte auf dem
Gebiete ſtudentiſchen Ulks Der Vorſtand des genannten Vereins erhielt
aus München einen großen eingeſchriebenen Brief in dem einige theil
nahmsvolle Studenten ihre ſeit Semeſtern gemachten Erſparniſſe im
Geſammtbetrage von 11 mit Worten elf Pfennigen zur theilweiſen Deckung
des Defizits überſandten Die Geber drückten in dem Begleitſchreiben den
Wunſch aus daß die dadurch zufällig herbeigeführte Abrundung der
Defizitſumme der Rechnungsführung eine willkommene Erleichterung ſein
möge

London 24 Februar Koloſſale Banknotenfälſchung
Die Bank von England iſt einer ſchung wie ſie in dem letzten Viertel
jahrhundert kaum vorgekommen iſt auf die Spur gekommen Es handelt
fich um die Fälſchung von Zehnpfundnoten von denen ſo weit bis
jetzt feſtgeſtellt werden konnte tauſend Stück in Umlauf geſetzt ſind Die
Entdeckung war um ſo ſchwieriger als ſelbſt die Sa ändigen das
Papier auf dem die falſchen Noten gedruckt ſind nicht von dem echten
z unterſcheiden vermögen Es iſt nur möglich die Fälſchung zu kon

atiren wenn die Beamten in den ſogenannten vertraulichen Büchern
nachſchlagen welche die Geheimziffer und Marke der Noten enthalten Die

deckung wurde durch einen Zufall herbeigeführt Obwohl Kaſſirer
zwei ihm vorgelegte Noten für echt hielt ſchlug er dennoch im Zifferbuch
nach und konſtatirte die Fälſchung Sofort wurden vierzig Detektives in
Bewegung geſetzt die in allen großen Städten Englands und des Kon
tinentes recherchiren ſollen Bis jetzt iſt Folgendes konſtatirt Die Noten
tragen das Januardatum dieſes Jahres und ſind ſämmtlich ungewöhnlichtäuſchend nachgeahmt ſie ſind in Wien gedruckt Die Fälſcherbande muß

eine große ſein da die Noten plötzlich im Januar an einem Tage gleich
zeitig in 25 Wechſelbureaus in Paris in Umlauf geſetzt wurden

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen

Die Vorſchläge der Credit Kommiſſion waren in folgende Leitſätze zu
ſammengeſet x

I Eine Entſchuldung des überſchuldeten Grundbeſitzes und eine
Verhütung der ſpäteren Wiederholung der Ueberſchuldung iſt ohne eine
Aenderung der Geſetzgebung unmöglich

2 Dieſe Aenderung muß ſich zunächſt auf folgende Punkte richten
a Es iſt ein Verein von Grundbeſitzern zu bilden oder auszubauen

welcher als Korporation beſondere Vorrechte genießt Ausgabe
von Pfandbriefen
Der Beitritt in dieſen Verein iſt im Allgemeinen ein freiwilliger
und ſteht prinzipiell allen Beſitzern land oder forſtwirthſchaftlich
benutzter Grundſtücke frei

c Die Grundſtücke mit welchen die Beſitzer dem Verein beigetreten
ſind dürfen nach Abſtoßung der beim Beitritt vorhandenen
Schulden nur durch den Verein mit Hypotheken oder Grund
ſchulden belaſtet werden

ad Wegen ſpäterer Perſonalſchulden haftet zunächſt das bewegliche
Vermögen der Betreffenden Die Zwangsvollſtreckung in das
Grundſtück iſt nur in der Form der Zwangsverwaltung durch den
Verein zuläſſig bei dem Zwangsverkauf hat der Verein unter be
ſonderen Vorausſetzungen ein Uebernahmerecht

e Eine Veräußerung dieſer Grundſtücke unter Lebenden darf nur ſtatt
finden wenn der Uebernehmer den vom Verein bezüglich der An

uns 2c c ſtellenden Bedingungen entſpricht
Bei einem Erbanfalle wird nicht das Gut ſondern nur ein Theil

des Werthes deſſelben zur Erbmaſſe gerechnet Dieſer Theil iſt ſo
zu berechnen daß der Uebernehmer die zur Auszahlung deſſelben
aufznnehmende vom Verein zu gewährende Schuld vorausſichtlich
bei ſeinen Lebzeiten verzinſen und amortiſiren thunlichſt auch unter
Zuhülfenahme einer Lebensverſicherung vor ſeinem Tode ab
tragen kann8 üm eine Entſchuldung der überſchuldeten Grundbeſigtzer herbei

zuführen iſt ein weiteres Eingreifen des Staates erforderlich
a Der Staat muß vielleicht durch Ausgabe von Grundnoten oder

Reichskaſſenſcheinen oder auf andere Weiſe zinsloſe Mittel dem
Vereine zur Verfügung ſtellen umI die inrichtung des Vereins

II die Abſtoßung der hinteren Hypothekenſchulden dadurch zu er
möglichen daß die bisher zur Verzinſung dieſer Schulden er
forderlichen Gelder zur ſtärkeren Amortiſation benutzt werden

h Es iſt in erſte Erwägung zu nehmen ob nicht die hinteren Hypothekengläubiger durch Geſer ezwungen werden müſſen daß ſie ſich

als Entgelt dafür daß der Verein eine allmähliche Abzahlung der
Hypotheken herbeiführt eine Herabſetzung der Zinſen ſoweit die
ren einen gewiſſen Werth überſteigen auch eine Zinsloſig
eit bis zum allmählichen Nachrücken in die dige gefallen

laſſen oder welche andere Maßregeln nach dieſer Richtung hin etwa
zu treffen wären

4 Soweit dieſe Grundſätze ohne Aenderung der Reichsgeſetze nicht
allgemein durchzuführen ſind und eine ſolche nicht zu erreichen iſt
empfiehlt es ſich denjenigen Gütern welche von dem Vereine beliehen
werden die Qualität als Stammgüter im Sinne des Einführungs
geſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche zu verleihen und für dieſe Güter
die obigen Beſtimmungen im Wege der Landesgeſetzgebung einzuführen

Landſchaftsdirektor Freiherr v Guſtedt Die Landwirthſchaft befinde
ſich in einer ſchlechten Lage die für einen großen Theil Grundbeſitzer
Ueberſchuldung herbeiführte Dieſe Verſchuldung ſei zum größten Lheile
darauf zurückzuführen daß Perſonalſchulden gemacht und die Perſonal
ſchulden auf den Realkredit übertragen wurden Solle das Grundübel
beſeitigt werden ſo ſei dies nur durch die Umkehr der Geſetzgebung zu

n man müſſe auf den alten deutſchen Grundſatz zurückkommen
und die Grundſtücke nicht mehr als ſo mobile Sache betrachten wie es
die gegenwärtige Geſetzgebung gethan hat Die Herbeiführung einer Ent
ſchuldung des Grundbeſitzes ſei nur durch eine Geſundung der wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe möglich und deshalb müſſe der Staat zu einer

eſuuden Wirthſchaftspolitik zurückkehren das ſei eine Grundbedingung
ür die Durchführung der gemachten Vorſchläge Ganz leicht werde es
allerdings nicht ſein den Widerſtand derjenigen Grundbeſitzer zu beſeitigen
welche in guten Verhältniſſen ſich befinden und dieſelben den Gedanken
zugänglich zu machen daß ſie event die Garantie übernehmen müſſen
welche wenn es nur einen Gläubiger der Landwirthſchaft

Nr 4826 Februar
geben ſoll Der Gemeinſinn der Landwirthe werde aber hoffentlich ſo weckt
ehen daß man mit Hilfe des Staates in die Lage komme eine Garantie
r die Schulden zur ernehmen und dieſelben ählich zur Abſtoßung

zu bringenJn der Beſprechung hob Herr v d Schulen burgBretzendorf hew
vor g Frage der Entſchuldung des Grundbeſitzes a in

weiten en als Hauptmittel zur Verbeſſerung der Lage der
ſchaft angeſehen wird Vor einer ſolchen Auffaſſung müſſe gewarnt werdende ſei daß das Entſtehen von Schulden verhindert wird Dann

möge dafür geſorgt werden daß die Schulden e in einer h
emacht werden mußten billig zu verzinſen ſind allmählich zuroßung elangen können

Die VPeitſäße gelangten nach weiterer eingehender Beſprechung zur An
nahme

Die Uebernahme der landwirthſchaftlichen Winterſchule
auf die Kammer mit erhöhter die Penſionirung der Direktoren er
möglichender Subvention der Provinz wurde gutgeheißen ebenſo die Gr
richtung einer Wieſenbauſchule zur Ausbildung von Wieſen Arbeitern
und Wieſen Baumeiſtern in Schleuſingen

eheimer S wurde die Stellungnahme der Kammerzu e e engen Gebiete des r Termin
handels und der öffentlichen Preisdnotirung dekt
Referent war Redakteur Klapper Steglig Die Kammer rte in
einer Reſolution daß ſie von der ſtrengen Durchführung der Börſenreform
Geſetzgebung einerſeits und des 8 2 4 des Geſetzes über die
Landwirthſchaftskammern andererſeits eine Geſundung des Getreidchandelz
und des Preisnotirungsweſens erwarte und daß der e uſtand
daß freie Vereinigungen die Rechte der Börſe ohne jegliche Kontrolle aus
üben auf die Dauer ebenſo bedenklich wie gefährlich und beauftragte den
Vorſtand wegen der Beſeitigung dieſes w an geeigneter Stelle
dringlichſt vorſtellig zu werden Jm Anſchluß an dieſe Berathung wurde
noch einſtimmig eine vom Herrn Grafen ne v begründete
Reſolution angenommen in welcher die Kammer ihrem Direktor Landes
Oekonomierath v Mendel Steinfels für ſeine energiſche Vertretung
der landwirthſchaftlichen Jntereſſen gegenüber den Vertretern der Produkten
Börſe dankte und bedauerte daß die gelegentlich der Konſtituirung der
KornhausGenoſſenſchaft Halle von Herrn v Menbel gemachten ſachlich
gerechtfertigten Ausführungen der Gegenſtand ungerechtfertigter Angriffe
geworden ſind

In öffentlicher Sitzung berichtete dann Herr Dr Jürgens Halle über
den Stand der Kornhaus Genoſſenſchaft Halle danach ſind für daß
Halleſche Kornlagerhaus aus Staatsmitteln 360000 Mk erbeten der Ge
noſſenſchaft gehören bisher ca 150 Mitglieder an die Eröffnung der
Anlage die nach dem Syſtem Luther Braunſchweig ausgeführt werden
und Tons Getreide faſſen ſoll wird hoffentlich am 1 Oktober d J
eröffnet werden können Wenn dann mit dieſem Kornlagerhaus erſt Er
fahrungen geſammelt ſind wird die Errichtung von Zweiglagerhäuſernan anderen der Prov m n u e u

un die Kammer 300 Mk von der Regierung erbeten W
eiter machte Herr Dr Jürgens noch Mittheilungen über

lante Berichterſtattungsweſen betr der Preisnotirungen worauf dieRemmer in einer Reſolution ihre Sympathie für dieſen Plan wie den der

Kornlagerhäuſer bekundete
Die Kammer ſtimmte dann den ihr vom Vorſtand auf Grund der

Aeußerungen der landw Kreisvertretungen unterbreiteten Vorſchlägen zur
Bekämpfung der Seuchen mit beſonderer Berückſichtigung der
Maul und Klauenſeuche zu

Nach den Referaten von den Herren Geheimrath Prof Dr Maercker
Halle und Fabrikdirektor Dr Kuntze Delitzſch ſchloß ſich in einer Reſolution
die Kammer der vom Deutſchen Landwirthſchaftsrath und dern Deutſchen
Rübenzucker Jnduſtrie Verein betreffs der Ausführungsbeſtimmungen des
neuen Zuckerſteuer Geſetzes geäußerten Wünſchen an zu wurde
beſchloſſen beim Reichstag Schritte zu thun welche darauf a 2 daß
g 72 des Geſetzes dahin abgeändert oder ergänzt werde daß Zwang
zur Ueberproduktion beſeitigt wird

Aus den weiteren gegen 31 Uhr Nachmittags beendeten Verhandlungen
iſt beſonders noch die Annahme einer Reſolution erwähnenswerth durch
welche die Kammer die Erbauung des Rhein Weſer Elbe Kanals
als bedenklich für die h Land und Forſtwirthſchaft mie den Braun
kohlenbau unſerer Gegend erklärte und ſich für die chtung von den
Verhältniſſen angemeſſenen Tarifklaſſen für landw Produkte
auf dem Dortmund Ems Kanal ausſprach

Lokales
Der Nachdruck un erer Origtnal Lokal Berichte nur mit Quellenaugade geßatiet

Halle 25 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Petitionskommiſſion
Sitzung am Sonnabend 27 Februar cr Nachmittags 5 Uhr in de

Rathsſtube

1 Petition des 5 communalen Wahl Bezirks Vereins die Uhr au
der Neumarktkirche betreffend

2 Petition des 2 Wahl Bezirks Vereins Klarſtellung der Frage über
Verpflichtung zur Abfuhr des Schnees von den Geleiſen der Straßen
bahn und Anweiſung von Plätzen zur koſtenfreien Ablagerung von
Schnee betreffend

3 Petition eines Lehrers günſtigere Regulirung ſeiner Gehalts
verhältniſſe betreffend

4 en Hanke Eindringen von Waſſer in ſeine Kellerräume
effend

5 Petition des Vorſtandes der Tiſchler Ortskrankenkaſſe Errichtung
einer Volksbadeanſtalt betreffend

Miſſionskonferenz in der Provinz Sachſen Jn der voreſtrigen Hauptverſammlung erſtattete Herr Profeſſo D Warneck den
Geſchüſtsbericht Hierauf wurde auf Vorſchlag des Herrn P Müller eine

Reſolution angenommen welche an den Reichstag geſandt werden ſoll
und in der gebeten wird den Branntweinhandel in den Kolonien durch
Erhebung eines hohen Einfuhrzolles zu erſchweren weil unter den e
Verhältniſſen die Eingeborenen phyſiſch moraliſch und wirthſchaftlich
ruinirt würden Herr Miſſionsinſpektor D Schreiber Bremen hielt
hierauf einen Vortrag über die n der evangeliſchen Miſſion zum
Mohamedanismus An den Vortrag knüpfte ſich eine angeregte Er

re an welcher ſich die Herren P Zeller Bieſenroda P D Lepſius
und P D Grundemann betheiligten Abends fand Miſſionsverſammlung
ſtatt welche zahlreich beſucht war der große Saal des Prinz Carl warbis auf den letzten Platz gefüllt s wurden unter Begleitung des
Poſaunenchors der Francke ſchen Stiftungen Miſſionslieder geſungen und
Anſprachen gehalten Herr Oberprediger Wächtler eröffnete die Ver
ſammlung Herr Miſſionsinſpektor Winkelmann Berlin hielt einen
r über die deutſche evangeliſche Miſſion in Deutſch Oſtafrika
Herr Miſſionsinſpektor Merenski Berlin ſprach über die Miſſionsarbeit
der Berliner Miſſion in Afrika während Herr Miſſionsdirektor Buch ner
Berthelsdorf Bilder aus der Miſſionsthätigkeit der Brüdergemeinde entwarf
Das Schlußwort g err P Hafner Elberfeld Eine zu Gunſten
der Miſſion veranſtaltete Kollekte hatte einen recht anſehnlichen Ertrag

Vakante Stellen für ilitäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Magdeburg bei der Eiſenbahn
Direktion 2 Nachtwächter für den Stationsdienſt zum 1 April nicht über
40 Jahre alt je 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 bis 240 Mk
Wohnungsgeld in Erfurt bei der Eiſenbahn Direktion 50 Anwärter für
den Zugbegleitungsdienſt zum 1 April nicht über 40 Jahre alt je
800 Mk event ſteigend bis 1500 Mk und 60 bis 240 Mk Wohnungs
339 in Gommern Prov Sachſen beim Poſtamt 1 Landbriefträger mit
00 Mk Kaution zum 1 Mai 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und

60 Mk h in Halberſtadt beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant
zum 1 April 1 ſteigend bis 1600 Mk und 75 Mk Kleider
zelder penſionsberechtigt in Kalbe Milde beim Poſtamt 1 Landbbrief
träger mit 200 Mk Kaution zum 1 Mai 700 Mk ſteigend bis 900 Mk
und 60 Mk Wo n in Magdeburg beim Poſtamt I 1 Poſt
33 mit Mk Kaution zum 1 Mai 800 Mk ſteigend bis
1500 Mk und 180 Mk Wohnungsgeld in Magdeburg bei der Polizei
einige Schutzmänner rei und ſpäter 1000 Mk ſteigend bis 1500 Mk
180 Mk Wohnungsgeld und freie Dienſtkleidung in Naumburg Saale
beim Magiſtrat 10 Nachtwächter zum 1 April je 600 Mk in Staßfurt
beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant für den Nachtdienſt ſofort W t über

25 es a a geh e 127 en 100 Mkpenſionsberechtigt in en m Magi Pol eant ſofort1000 Mk ſteigend bis 1000 e un 10 Dit aber
erechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein

wird
ſo

R

im groß
Evangel

J

Abend f

S
7

rheise
Venus

re
Dekorat
können
abend

und ſin
Tage er
zu dem
morgen
ments

T

Abend
tolle
ſpiel
Bernha
beſet

im S
n

rKe
damit



zur
g der

cker
lution
tſchen

des
wurde

daß

jwang

ungen
durch

nals
raun

a den

dukte

Rattet

uar

in de

r au
e über
traßen
ig von

ehalts

räume

ergeant
Kleider
idbrief
00 Mk

m getan Seneral Auzeiger für Halle nuv ven Gualrreis
Studentenkonfer Im vori hre wurdeenz en Ja ein Studentenhund für Miſſion gegründet welchem Ehren aller Fakultäten beitraten

Dieſer Bund ladet jetzt die Studenten der deutſchen Univerſitäten zu einer
J Studentenkonf ein welche zu Anfang des nächſten
Semeſters in den Tagen vom 26 bis 28 April in Halle abgehalten
Jrs Die Verſammlungen finden mit Ausnahme einer öffentlichen die

v Carl wird im Roſ ſtattDie alten Burſchenſchafter in unſerer Stadt und der Um
d gedenken auch die Centennarfeier der Geburt Kaiſer Wilhelms I

ich zu begehen und zwar durch einen Kommers der am 20 März
T s 8 Uhr im W des Rathskellerreſtaurants veranſtaltet

wird Die Betheiligten werden durch Inſerate demnä ls bſonders eingeladen werden h Jnſ chſt nochmals be
Religiöſe Verſammlung Am worgigen Frzitag Abend wüd

im großen Saale zum Roſenthal Weidenplan Herr Paſtor Simſa eineEvan ehe S der Jedermann freien Zutritt hat
Jubiläum der Francke ſch tiftungen Am nächſten Dienstag

Abend findet wie bereits erwähnt im Hotel zum Kronprinz eine Verder früheren Schülerinnen der ſchen Sang
terſ w S terſchule e Freiſchule ſtatt 3 der in e

roßem e mmenen h
werden die früheren t e Schulen recht zahlrei e

theiligung erſucht
Stadttheater Nachdem die geſtrige Aufführung der FrauVenus vor vollem 473 e den größten Keſag elt hat wird morgen

re dieſes glänzende Ausſtattungsſtück zum 5 Male und wieder
Schauſpielpreiſen in Scene gehen Da der ganze Apparat an

Dekorationen Requiſiten Coſtümen c sburg verpachtet iſt ſo
können nur noch einige Aufführungen des Stückes ſtattfinden Am Sonn
abend gelangt Schillers Trauerſpiel Don Carlos zur Aufführung
und ſind zu dieſer Vorſtellung it dem heutigen
Tage erliſcht das Vorrecht der gegenwärtigen Abonnenten auf ihre Plätze
zu dem Sonder Abonnement des Nibelungen Ring und wird von
morgen ab darüber anderweitig verfügt Der Andrang zu den Abonne
ments iſt überaus ſtark

Thalia Theater Es ſei darauf hingewieſen daß heute Donnerstag
Abend beſtimmt die erſte Aufführung der großen Geſangspoſſe Eine
tolle Nacht ſtattfindet Morgen geht Hermann Sudermanns Schau
ſpiel Die Ehre in Scene und zwar zum Benefiz für den Regiſſeur
e Kühn Das Stück iſt in ſeinen Hauptrollen ſehr vortheilhaft
beſetzt

Der I communale Wahlbezirksverein W nächſten Dienstag
im des Rathskellers MonatsVerſammlung

Der II communale Wahlbezirksverein hatte vorgeſtern eine
Verſammlung in w57 zunächſt die Finanzlage der Stadt und der
Haushaltsplan für 1897 /98 beſprochen wurde Man ichnete es als
nothwendig daß die Ausgaben ſo weit als möglich beſchnitten werden
damit durch arniſſe eine Herabſetz der Realſteuern vorgenommen
werden könne Vorſchläge in dieſer Richtung wurden indeſſennicht gemacht Laeichnet daß inWeiter wurde es als er
den Bedürfnißanſtalten Frauen künftig eine Gebühr für die Benutzung
nicht mehr erhoben wird Zum Schluß machte Herr Stadtverordneter
Otto rator des Kunſtmu intereſſante Mittheilungenüder ben B uch des eums und über die Verwendung der dem
Inſtitut zur Verfügung ſtehenden Mittel

Der Studentiſche Guſtav Adolf Verein hat heute Abend im
Roſenthal eine Verſammlung in welcher Herr Dr E Wangerin

einen Vo über Aus dem Hofleben des allerchriſtlichſten Königs
Ludwig XIV halten wirdNvotograydiſa Gſellſchaft Die rig Sitzung fand im

Weinzimmer des r ellet Reſtaurants ſtatt und hatte ſich eines überaus
regen Befuchs von Mitgliedern der Geſellſchaft wie von Gäſten zu er

freuen 97 Buchhändler K Knap 5 behandelte in dem zweiten der von
ihm in Ausſicht geſtellten Vorträge über unſere modernen Reproduktions
verfahren die für die Buchdruckpreſſe geeigneten Lichthochätzverfahren die
Strichätzung und die Autotypie unter Vorlegung zahlreicher Platten
und Drucke in eingehendſter Weiſe Die reichhaltige Sammlung die zurErläuterung der Ausführungen des Redners trefflich beitrug wird vom

Sonntag ab Wie Wochen im Kunſtgewerbe Muſeum im Poſtſtraßen
fchulgrundſtück in den üblichen Beſuchsſtunden zu beſichtigen ſein

Vortrag G Dähne hielt vorgeſtern im Hotel zum Kron
prinzen ſeinen erſten Experimentalvortrag über Wellen und Strahlen
elektriſcher Kraft Der Redner führte zunächſt die einfache Funkenentladung
vor Zur Hervorbringung des Stromes benutzte er eine Grove ſche
Batterie aus 70 Elementen deren Strom durg einen Rühmkorffe ſchen

nkeninduktor bedeutend verſtärkt wurde ging ſodann auf die
esla ſchen Verſuche mit Wechſelſtrömen höchſter Frequenz über wovon

mehrere äußerſt gelungene Experimente vorgeführt wurden Bei Erklärung
der Wellen und Strahlen elektriſcher Kraft wurde gefunden daß die Fort
pflanzung der elektriſchen Kraft ebenſo wie die des Lichtes durch Wellen
bewegung erfolge Nach Anſtellung mehrerer Verſuche über Reſonanz
Abſtimmen von Stimmgabeln und Leydener Flaſchen u ſ w wurden die
e mit Röntgenſtrahlen vorgeführt Nachdem der Redner mehrere
Gegenſtände durchleuchtet hatte machte er einige photographiſche Auf
nahmen mit verſchiedener Expoſitionsdauer deren ſehr gelungene Bilder
zum Schluß auf einen großen Schirm projicirt wurden Den Schluß
des ſehr anregenden und intereſſanten Vortrages bildeten die Herz ſchen
Hohlſpiegelverſuche durch welche dargethan wurde daß die elektriſche Kraft

enau ſo durch Wellenbewegung fortgepflanzt und reflektirt wird wie dasd Der Vortrag war auch für den Laien äußerſt belehrend anregend

wozu n gelungenen Experimente ihr Theil beitrugen
Der Animatograph der gegenwärtig im Café Monopol zurBeſichtigung ausgeſtellt iſt nennt 9 eine neue Erfindung welche das

dem Kinetoscop zu Grunde liegende Prinzip in einer bisher kaum für
möglich gehaltenen Weiſe vervollkommnet und ſtatt der zollgroßen beweg
kchen Miniaturfigürchen e Straßenſcenen und Vorgänge mit Hunderten
von Menſchen in natürlicher Größe dem Auge vorführt Dieſelben
erſcheinen keineswegs als flache Schattenriſſe ſondern vollkommen plaſtiſch
Landſchafts und Architekturbilder zeigen eine Perſpektive wie die beſten
Panoramabilder Die Jdee des Apparates iſt nicht neu ſie lag ſchonden unter dem Namen Zootrop und Praxinoſkop bekannten Shiges

zu Grunde bei welchen die einzelnen durch Schnellphotographie feſt
ehaltenen Phaſen der durch Rotation in ſolch ſchnellerKalhenſolge dem Auge vorgeführt wurden daß die Jntervalle dem

Schauenden gar nicht zum Bewußtſein kommen ſo daß ihm eine Phaſe
der Bewegung in die andere direkt überzugehen ſcheint Der Animatograph
macht es nach den außerordentlichen Fortſchritten auf dem Gebiete der
Photographie mögns Alles was ſich vor der Kamera abſpielt in den
denkhar kleinſten Theilbewegungen zu erfaſſen und auf einen hautartigen
Streifen zu bannen der ſich in einem luftdicht verſchloſſenen Kaſten vertikal
aufrollt Letzterer iſt mit einem Objektiv verſehen das ſich in beſtimmten
Se öffnet und ſchließt und ſo entſteht denn eine Reihe durch die

tillſtände ſcharf von einander abgeſetzter Bilder die unter ſich nur geringe
Abweichungen von einander zeigen in
ebendigſten Scenen wiedergeben

Hoflieferant Wie uns mitgetheilt wird iſt Herr Bahnhofs
ceſtaurateur G Riffelmann hierſelbſt vom Fürſten von Schwarzburg
Sondershauſen zum Hoflieferanten ernannt worden

Cafés Monopol Unſere Leſer ſeien hiermit beſonders auf das in
heutiger Nummer enthaltene Jnſerat betreffend das Café Monopol hin
gewieſen Das beliebte Etabliſſement iſt nicht nur elegant und bequem
ausgeſtattet und bietet durch ſeine feenhafte effektvolle Beleuchtung einen
Reiz ſondern es werden in demſelben auch in größter Auswahl Speiſe
and Trank in delikateſter Weiſe verabreicht Es ſei hierbei noch mit bemerkt
um eventuellen Gerüchten vorzubeugen daß Herr Vinzenz Volheyn ſeinen
Kontrakt auf Jahre erneuert hat

Hochwaſſer Der Waſſerſtand der Saale iſt ſeit geſtern weiter
und zwar von 4,80 m auf 5,12 m Schleuſe zu Trotha geſtiegen Köſen
meldet heute 2 W und Kroſſen Elſter A Es ſind mithin noch
weitere gewaltige Waſſermaſſen zu erwarten daß der Strom in den

ſten Tagen noch weiter wachſen wird aale und Unſtrut melden
es Steigen Köſen 1 8 W den in der merig
Vetriebsſtörung Geſtern Vormittag zer grſtraße das rechte Vorderrad eines mit Sand beladenen hege a Fuhr

manns s aus Giebichenſtein Der Wagen fiel auf die Schienen
der Straßenbahn weshalb der Betrieb der Bahn eine Verſpätung von
5 Minuten erlitt

Eine Knpplerin welche unter dem Deckmantel einer Geſinde
vermietherin junge ken an ſich lockte um dieſelben an Männer
niederen Standes zu verkuppeln wurde geſtern hinter z und Riegel

Die welche dliches Gewerbe ſeit längererwurde 3 er denen beobachtet bis ſie der

ihrer Geſammtheit aber die

überführt werden konnte Wie wir hören handelt es ſich um

Der um die Kinder Eine aufregende Seene ſpielte ſich
eſtern in einem Hauſe in der Zinksgartenſtraße ab Dort wohnt eineFran welche gegen ihren Ehemann Eheſcheidungsklage wegen Untreue an

geſtrengt hat Der Ehe ſind zwei Knaben entſproſſen welche im Alter
von 10 und 5 Jahren ſtehen und die bisher bei der Mutter waren
Geſtern ſtand in der Eheſcheidungsſache Termin vor dem Königl Land
en an Während nun die Frau auf dem Gerichte weilte erſchien der

ann in deren Wohn und nahm den fünfjährigen Knaben mit fort
ierauf begab er ſich nach der Volksſchule um dort auch noch den älteren

ben abzuholen Der Mann brachte hierauf beide Kinder mit der
Bahn fort Als die Mutter nach Hauſe kam und den Sach lt erfuhr
wurde ſie derart vom Schmerze ergriffen ſie in Ohnmacht fiel und
darauf von heſtigen langandauernden Weinkrämpfen befallen wurde
M u

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 24 Februar
Grobe Flegelei Unſere Leſer werden ſich jedenſalls

des unliebſamen Auftritts erinnern der ſich am 29 November wä
einer Vorſtellung im Thalia Theater ereignete und bei welchem ſich ein
Student ſo ungebührlich betrug daß er da der Gang des Stückes ge
hemmt wurde auf die Aufforderung eines Exekutivbeamten den Saal
verlaſſen mußte Jm Intereſſe der entlichkeit und namentlich aber
um das ThaliaTheater nicht etwa als einen Ort anzuſehen an welchem

nge Leute in ihrer animirten Stimmung ihrem hwillen die Zügel
chießen laſſen zu können glauben brachten wir in der Nummer 263 des
GeneralAnzeiger vom 2 December unter Lokales eine Notiz welche

die Spitzm Gebildeter Flegel trug und in welcher dann unter voller
Namensnennung des betreffenden Herrn der Vorgang wahrheitsgemäß
geſchildert wurde Dieſer hat nun noch zwei er gehabt Einmal
iſt der Veranlaſſer desſelben Herr cand phil Arthur Wilhelmy
wegen groben Unfugs den er mit ſeinem ungebührlichen Benehmen ver
urſacht hatte zu einer Geldſtrafe von 20 Mark verurtheilt worden
zweitens trat Herr W ſelbſt als Ankläger auf indem er wegen der von
uns veröffentlichten Notiz ſowohl den veräntwortlichen Redakteur des lokalen
Theiles unſeres Blattes Herrn Teske als auch den Verleger des A
Herrn Kutſchbach vor die Schranken des Gerichts eitiren ließ um ſich
durch dieſe Flucht in die ſern keit ſeine zagen Ehre wieder
herſtellen zu laſſen Jn der dieſerhalb heute vor dem Schöffengericht ſtatt
gehabten Verhandlung in welcher beide Parteien nicht perſönlich anweſend
waren ſondern durch Rechtsanwälte vertreten wurden wurde der Vorgang
wie er ſich im W abgeſpielt hat in ſeinen kleinſten Theilennochmals rekapitulirt An dem objektiven Chatbeſtand wollte ſelbſt der
Vertreter des Privatklägers nicht deuteln aber hinſichtlich der ſubjektiven
Auffaſſung ſtand er ſeinem Kollegen ganz diametral Hier wurde der
Flegelei das Wort geredet dort der harmloſe Studentenulk in Schutz
enommen den man wohl einfach in der Zeitung regiſtriren aber niemals
n eine perſönliche Form bringen könne welche eine ſchwere Beleidigung
enthält wie Wenn man mit fetter Schrift Gebildeter Jezen
ſchreibt und gleich dahinter denjenigen W macht auch deſſen Adreſſe
angiebt ſodaß rrthum ausgeſchloſſen iſt wer mit dieſem Epitheton
bedacht wird ſo iſt das eine um ſo ſchwerere Beleidigung wenn Be
treffende zu den gebildeten Ständen gehört und ihm daraus in geſell
ſchaftlicher Beziehung Nachtheile erwachſen können Der Vertreter der Be
klagten hielt es für ganz in der Ordnung daß Jemand wenn er einen
Lapſus gemacht die Folgen davon auf ſich nehmen müſſe Das Benehmen
des Herrn Wilhelmy war ein flegelhaftes anders wird es kein Menſch
bezeichnen können Und da es ſich öffentlich im Theater gezeigt ſteht der
Preſſe auch das Recht zu es öffentlich zu rügen Von dieſem Stand
punkte aus wird dem verantwortlichen Redakteur der Schutz des S 193

Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen nicht abzuſprechen ſein Herr
Kutſchbach wurde freigeſprochen Herr Teske dagegen zu einer Geldſtrafe von 30 Mk verurtheilt Es gehe über das Rest der Preſſe hinaus

Mittheilungen über eine Flegelei in ein perſönliches Gewand zu kleiden
Dem Kläger Wilhelmy wurde die Hälfte der Koſten auferlegt

Aus der Umgebung
sch Gutenberg 24 Februar Ordnungspartei Krieger

verein Die Ordnungspartei hierſelbſt hielt am Sonnabend wieder
eine Verſammlung ab Es wurde über die Feier des hundertjährigen
Geburtstages Kaiſer Wilhelms I berathen Das Reſultat der Berathung
war das mit dem hieſigen Krieger und Geſangverein den Tag gemein
ſchaftlich zu feiern und zu dieſem Zwecke mit den Vorſtänden dieſer Vereine
in Verbindung zu treten Es ſind deshalb die Herren zu einer Vor
beſprechung auf morgen Donnerstag Abend im Ochſe ſchen Lokale ein
eladen Hierauf hielt Herr Lehrer Schlegel einen Vortrag über das
chweizervolk und ſeine Befreiung mit beſonderer Beleuchtung der Tell

e Zur n nung wurden patriotiſche Lieder geſungen Die
rüfung der Rechnung des hieſigen Kriegervereins für 1896 zeigte daß

das Vermögen des Vereins in ſtetiger Zunahme iſt Dies iſt vorzugs
weiſe der umſichtigen Leitung zu danken

S Schraplanu 24 Februar Geiſtes gegenwart Einen Beweis
von Geiſtesgegenwart lieferte vorgeſtern der Schulknabe Paul Pracher
Am Schulplatz fiel Nachmittags der Sohn des Arbeiters Poblenz in den
hochangeſchwollenen reißenden Bach der ſtellenweiſe die Straße überfluthete
Als nun letzterer beim Erſcheinen an der Oberfläche die Arme empor
ſtreckte ergriff der junge Pracher ihn raſch an beiden Händen und zog
ihn aufs Trockne Einen Augenblick ſpäter wäre Poblenz verloren

eweſen8 Eisleben 24 Februar Ertrunken Der geſtrige Tag war
wie bereits kurz mitgetheilt ein r h Drei Familien wurden
nämlich in große Trauer verſetzt indem drei Kinder der durch Hochwaſſer
an h reißenden Böſenſieben zum Opfer gefallen find Dera ge Sohn Hermann des Schneidermeiſters Naundorf hierſelbſt
ein Knabe von Wimmelburg und ein Knabe von Hergisdorf

Manusfeld 24 Februar Ehrendoktor Der Ehrenbürger
unſerer Stadt Herr Generalſuperintendent Faber in Berlin wurde von
der dortigen theologiſchen Fakultät zum Ehrendoktor ernannt2 Gro rner 24 Februar Unglücksfall Der 15 jährige
Bergiunge Hermann r von hier kam auf den FreieslebenSchächten
dadürch zu Schaden daß er zwiſchen die Förderwagen gerieth und ſchwere

r erlitt Ganz beſonders wurde die linke Hand und
i

d nde daran machte eine Ueberführung in das Knappſchaftslazareth
n i rmsleben 24 Februar Folgen ſchwerer Sturz Der
Gärtner Fr Kerſten welcher am Sonnabend Vormittag Bäume aus
putzen wollte ſtürzte von einem derſelben ſo unglücklich daß er ohne
wieder zur Beſinnung zu kommen an den erlittenen Verletzungen in der
Nacht zum Sonntag verſchied An dem Sarge weinen Frau und zwei
Kinder um den entriſſenen Familienvater

B Gollme 24 Februar Beſitzwechſel Die Schmiede der
Wittwe Hunger in Pfaffendorf iſt durch Kauf an einen Unternehmer aus
Oſtrau übergegangen

ch Cöthen 24 Februar uſikfeſt Die mit den Vorbereitungen
um Anhaltiſchen Mufſiſfeſte betraute Kommiſſion beſichtigte dieſer Tage

Ueber 1200 Sitzplätze werden in demas Feſtlokal Concerthaus
Lokale errichtet Auch muß die Bühne bedeutend erweitert werden
Vorausſichtlich findet das Feſt in der erſten Woche des Mai ſtatt

Standesamt Halle
Aufgeboten

23 Der Berufsgenoſſenſchafts Direktor Paul Oehmicke und
Emilie Metzenthin Berlin und Hermannſtraße 31 Der Reſtaurgteur

Wilhelm Silamaler und Klara Leuſchner Magdeburgerſtraße 86 und
ſtraße 5 Der Schuhmacher Otto Dietrich und Wilhelmine Boehm Niet

leben n Serge 5 v gäbe e a BerthaBlume richſtraße 37 un ilhelmſtraße Der gutsbeſitzer
Max Kramer und Marie Lüttich Haaſenderg und Lafontaineſtraße 10

rbelter Guſtar Deitler und Am Rothe Weihenfels Der
aurer arl Höhne und Wilhelmine Schultze Hbhenſtedt

Geboren
24 Februar Dem Poſtſchaffner Maximilian Engelhardt ein SWil in Marx See Dem Handlungsgehülfen

Saſſe eine T Anna Elſa Gr Brauhausſtraße 22
Albert T Ratalie Martha Emmy Lisbet

Februar

iedrich
ermann

em cereheine e 30Dem VerſicherungsJnſpektor Adam Lauer eine T eariusſtraße 5

h z S S e 73u i an e t hen e 3

26 Februar Seite 5
Buchhalter Albert Uhlig eine T Eliſe Dora M 56n n entkam Friedtich e ehe We kinre

e

Geſtorben
24 Februar Des Anton Nikolinski S todtgeb An der un

verſität d Der Fuhrwerksbeſitzer Wilhelm Lippert 73 J FleiſDes rath Auguſt Gebet T Erna i e 12
Des aurateur William Faulmann T Martha 6 G 7
Des Handarbeiter ernas T Martha 11 M Schü 8Des Bergmann Johann Kaczmarek T Klara 4 Eliſabet haus DesPoliger Sergeant heodor Kahl T Jrma 1 Woche Thorſtraße 51

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 26 ar Abends 6on orm 9 Uhr Gottesdienſt nd Rethigt u

Telegramme und letzte Nachrichten
Neues aus dem Orient

Rom 25 Februar Die Gazetta Piemonteſe erfährt auß
Cetinje über Rüſtungen und Pferdeankäufe Montenegro s
Das Mailänder Blatt Jtalia del Popolo meldet daß das
armeniſche Komitee in London Mittel und Wege gefunden habe

100000 Gewehre nach Armenien einzuſchmuggeln im
Frühjahr werde die Erhebung Armeniens von Neuem beginnen

Paris 25 Februar Wolff s Bur Wie der Matin
zu berichten weiß iſt zwiſchen den Großmächten ein völliges
Einvernehmen erzielt worden Sie werden heute Griechenland
von ihrem Beſchluß in Kenntniß fetzen Die Autonomie für Kreta
iſt geſichert Gleichzeitig ſoll Griechenland aufgefordert werden
ſeine Truppen von Kreta zurück zu ziehen und auf eine Mobil
machung zu verzichten andererſeits ſoll auch die Türkei aufgefordert
werden ihre Rüſtungen einzuſtellen Man hofft daß ſich Griechen
land dem Wunſche der Mächte fügen werde Weiterhin meldet
der Matin bei Lariſſa ſeien 20000 Mann concentrirt Die
ganze Bevölkerung ſei ſehr kriegsluſtig

London 25 Februar Wolff s Bur Wie dem Standard
aus Konſtantinopel gemeldet wird beſchloß der geſtrige Miniſter
rath Vorbereitungen für einen eventuellen Vormarſch auf Athen
zu treffen Dem Bureau Reuter wird gemeldet es ſtehe
nunmehr feſt daß ein vollſtändiges Einvernehmen zwiſchen den
Mächten behufs ſofortiger Löſung der Kreta Frage beſtehe
ein bezüglicher Bericht werde binnen Kurzem erwartet Der
Times wird aus Kanea gemeldet Die Lage der Konſuln in

Kantano iſt eine ſehr bedrohte Geſtern gingen 3 Kriegsſchiffe
ab es wurde ein Schreiben in dem die unbehelligte Ueberführung
der Belagerten nach dem nächſten Küſtenpunkte verlangt wird
überbracht

Kaneg 25 Februar Wolff s Bur Die Konſuln
pflogen mit den Geſchwader Chefs eine Berathung und beſchloſſen

die Suda Bai ſowie das Thal zwiſchen Akrotiri und Haleppa
unter den Schutz der Mächte zu ſtellen Die Geſchwader Chefs werden

eine Proklamation vertheilen worin die Okkupation angekündigt
wird Die Flaggen der Mächte konnten nur in der Sudabai ge
hißt werden

Wilhelmshaven 25 Februar Wolff s Bur Dem Ver
nehmen nach wird der Kaiſer hierſelbſt am 4 März eintreffen
behufs Vereidigung der Rekruten

Hartlepool 25 Februar Wolff s Bur Die Angeſtellten
der Nord Oſt Bahn haben den allgemeinen Ausſtand beſchloſſen

Berlin 24 Februar Die Nordd Allg Ztg theilt mit
Staatsſekretär Dr Stephan litt ſeit Ende Januar an einer Ent
zündung des rechten Fußes betheiligte ſich aber gegen den Rath
des Arztes an den Reichstagsverhandlungen des Poſtetats Die
Entzündung wurde darnach ſo bedenklich daß vorgeſtern von
Profeſſor Bergmann die vierte Zehe amputirt werden mußte
Der Patient befindet ſich den Umſtänden nach wohl muß ſich aber
noch längere Zeit ſchonen Die Oberleitung der Verwaltungs
geſchäfte erlitt keine Unterbrechung

CoursberichtderHalleschen Bankfirmen vom 25 Februap
Dividende Zins 5 Cours

Hallesohe Stadt Anleihe von 1883 u 4 101,266Theater Anleihe von 1884 u 1016Stadt Anleibe von isss zu 101 65 da
Stadt Anleihe von 1892 7 7 1016Akener 8 Stodt Anleihe 1010Rrturter Stadt Anleihe w /108 101 25B8 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 a u 8 101,50B

3 Nanmburger Stadt Anleihe S u 1016Lanäsehaftl Central Pfandbriefe S uSiohsische Ienäschattl Pkanäbriofe S S u 1046

v 7 2 T i 8 Tin el Férsoh 4 102 76B4 Provinzial Anlelhe versoh 433 v er ä U 3 101,75BKnap schafts Berufsgenossensoh Anl h a3 Dnetrut Regnul Oblix Bretl Nebra J v cv Byp Act 9 Grölw et a 2Fimmermann G0 Aaseh Ryp Anl nHallesehe Aotien Brauerei Anl S u J 4 1096Hyp Anleihe d Zuekertabr Kör is dorf u
p Anl d Gowerkschatt ndwig II u 4 1016P Anl d WaldauerBrannk Act G u4 Sächs Thiix Braunkohblen Schuldv n v a 102
Wersohen Weissenf Brk Sehunldy u 108Zeitzer Paratf u Solarölfabrik Sohuld

versohr rückz à 103 6 106,600Hallesche Bankvereins Aetlen 1895 6 5 1 deSpor unä Forsohues Bank Actien isss s J 65öbnnern dlalgtabrik Acten 1895 96 i2 5 l1676
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18 7Dörstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A 1895 96 4 8236Kilenburg Kattun Manufaktur Actien 1895/96 0 3546
Brauerei Actien Feldsohlössohen 1895/96 4 4
Glanzig Zuckerfabrik Action 1895/96 6Hallesche Hafenbahn Actien I895/96 8 8 104b z
Hall Maschinenfabrik Actien 1895 32 4Hallesche Strassenbahn Action 1895 0 u 4 85B
Hildebrand sche Mühlenwerk Actien 1895/96 10 4 169BKörbisdorf Zuckerfabrik Actien 1895/96 9 v 4 1186
Landsberg AMalzfabrik Aotien lI895/96 12 5 17656Naumburger Braunkohblen Acten 1895/96 16 h 4 1066
Niemberg Malzfabrik Aktion I895/96 5 4 1116BPgaokhofs Actien 1895 64 S 4 656Riebeok sche Montanwerke Actien I1895/96 10/ 2 4 1880Säohs Thür Braunkohlen Stamm Act 1895 6  4 128,800
Skohs Thür Braunk Stamm Prior Aot, 1895 6 r 4 S
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1895/961 5  4 1Werschen Welasenf Braunk Stamm Aodt 1895/96 18 4 2
Zeitzer Masohinenfabrik Aotien Sohaede 1896/96 20 4
Zeitsor Parafün und Solarölfabrik Acten 1895/96 4 1Zzuokerratünerie Aotien Halle 1895/96 60 u 1107Bruckdorf Nletleden Bergbau Ver Knxo 0 Zins o 2Gonsol Haliegohe ktanneraengtt Kuxe o0 Zins o Z 2200

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sioh in Mark für ein Sthek

Wafſſerſtände Am 24 Februar Weißenfels Oberp 8,24
25 Februar Halle unterhalb 3,36 Trotha 5,12 24 Februar

Den 8,83 Calbe Unterpegel 3,72 Oberp 4 2,60
Dresden 0,50 Magdeburg 40
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a W Wollene und seidene Kleiderstoffe

Jackets Kragen Mänmtel
Kostüme

Morgenröcke Blusen UVnterröeke
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

vom einfaohsten bis zum elegantesten Genve

Täglich nene Eingänge
rer Muster und Auswahlsendungen bereitwilligstBokmann Ser aus y

e 16 part u I Etage
E

G ä Ben eS e

h

e

Triuket Leinen Cacao Mehr
welcher nicht unter Garantie rein und entölt iſt Meine hochfeine Marke

Cacao Riaco Pfd 1,50 I
beſitzt nicht blos oben genannte Eigenſchaften ſondern iſt im Verhältniß zu
dieſem Preiſe an Nahrhaftigkeit ohne Concurrenz

Chocoladenela uns
Haupt Geſchäft 2 Geſchäft

Gr Vlrichstr 38 Leipzigerstr 33

2D00

e

nene a

r

W W en J ned 7 e S nee Se à Pfd 36 Pfg
Vorzügliche Tischbutter à Pfd I00 Pfg

Ganz frische grosse Eier Stuok 5 Pfg Madl 75 Pfg
Gr Ulrichstrasse 40

ratrasse 96Alter ar 18
J Gr Steinstrasse 42

Mit dem Verſandt unſeres hochfeinen

Nur für Kenner othaer Lehbensversicherungsban
Am 11 u 12 März Garantirt neue geriſſene Güänſe älteste u grösste deutsche Lebensversicherungs Anstalt
L eder W den Daunen zart geriſſen ptagentur Halle Sanle Dr Wilh Rasch Steinweg 25

v e nh iehung e Mark 2,45 per Pfdreinweiß

l Pommerschen außerdem 7 nur inreinen Gänsefecdern Metzer LooseRothen m Lotterie Ganſe a t Mk 1,40 per Pfd 3 Mk 30 Pf Porto u 30 Pf Ziehung ch 13 März 1897
Dieſebe n r Kauptgewinn 50000 Mk ohne Atm

S 3273 Gold und Se Gewinne Gänſehalbdaunen hell 2,00 Jn meine Metzer Kollekte fielen im vorigen Jahre 10000 Mk wie jetztäio mit 90 garantirt aind do do ganz wei 50 wiederum 10000 Mk in die Rieler Kollektevot ganz weiß 250e Haupigewinn 50 000 Mark Werth m t d V Rothe Loose Ve e v Natönabi 1 Mk en un e ö V Pfe oder vorherige Einſendung etragese S en gehe ich zie masaepgrgar Gold u Silberloose
emydedlt ung vorsendot er Wer v I Mt T St 10 Mk Porto und Liſte 80 Pfdi Briemarres Rudolt wütler tgewinn i W v 20000 Marl Heintze vorm e88e so Halle a SStolp in Pommern Richard hröde Gr Ulrichſtraße 50n en Linden Naturbutter e d 520 7 Kalender und Ahbreisskalender t897 n 20 h

Streisandh Tluſte Veſterreiqh 9

h
e

c

en
e

t u 4 beginnen wir Sonnabend den 27 d Mts
Gleichzeitig empfehlen wir unſere reinen aus beſtem Malz und Hopfen hergeſtellten

m Lager Pilsener und Frporthbiere s r
S mI Wilhelm Rauchfuss Brauereien

Balle und Giebichenſtein Aktiengeſellſchaft zu Halle

Se 4 Freitag e e für de und den Puoltess 26 e
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